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Cabrio gewonnen mit Gewinnsparlos 
Gewinnsparerin Eva Wunderlich freut sich über einen neuen Opel Cascada  

Budenheim. – Einen schnittigen 
Opel Cascada hat Eva Wunder-
lich mit einem Gewinnsparlos der 
Budenheimer Volksbank eG ge-
wonnen! Bei der Zusatz-Aus-
losung des Gewinnsparvereins im 
Januar wurden zu den monatli-
chen Geldpreisen auch ins-
gesamt 60 Opel Cascada verlost. 
Frau Wunderlich und ihr Mann 
konnten das Auto in Rüsselsheim 
selbst abholen. Dort fand eine fei-
erliche Übergabe statt, zusam-
men mit den anderen Gewinnern. 
 60 weiße Cabrios nebeneinander 
stehend seien schon ein toller An-
blick gewesen, so Eva Wunder-
lich. „Und passend zum Frühlings-
beginn können mein Mann und 
ich jetzt offen fahren und uns den 
Wind um die Nase wehen lassen, 
ein tolles Gefühl“, schwärmt die 

glückliche Gewinnerin. 
Bernhard Kurz, Vorstandsmitglied 
der Budenheimer Volksbank eG, 
sowie Anlageberater Marcus 
Schopp freuten sich, Frau Wun-
derlich zu ihrem Gewinn persön-
lich gratulieren zu können. 
Eva Wunderlich ist klug, denn sie 
hat nicht nur ein Gewinnsparlos, 
sondern gleich mehrere. Sie weiß, 
dass sie damit sparen, gewinnen 
und zusätzlich viel Gutes tut. Beim 
Besitz von zehn Losen mit ver-
schiedenen Endnummern ist ein 
monatlicher Gewinn sogar garan-
tiert! Und bereits mit fünf Euro ist 
man dabei. 
Für jedes Los, das über die Bu-
denheimer Volksbank eG gekauft 
wird, werden vom Gewinnspar-

Anlageberater Marcus Schopp, Gewinnerin Eva Wunderlich und Vorstandsmitglied Bernhard Kurz 
(v.l.n.r.).
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verein e.V. Spendengelder bereit-
gestellt für kirchliche, soziale und 
mildtätige Vereinigungen. Dieses 
Jahr konnte die Budenheimer 
Volksbank eG die stolze Summe 
von 35.000 Euro spenden, die vie-
len Budenheimer Vereinsmitglie-
dern zugute kam. 
Zum Gewinnsparer werden des-
halb nicht nur immer mehr Kun-
den, sondern auch Vereinsmitglie-
der, weil sie selbst wissen, wie 
wichtig jeder Euro für den Verein 
ist und wie gut man die finanzielle 
Unterstützung der Budenheimer 
Volksbank eG gebrauchen kann. 

Familiennachmittag für Groß und Klein 
Blütenfest-Feierlichkeiten in neuem Rahmen 
Budenheim. – Im Rahmen des 
50-jährigen Bestehens der 
deutsch-französischen Partner-
schaft zwischen Budenheim und 
Eaubonne findet das alljährliche 
Budenheimer Blütenfest dieses 
Jahr am Samstag, 19. Mai statt. 
Wie gewohnt richtet die Turn-
gemeinde Budenheim den tradi-
tionellen Familiennachmittag aus. 
Anders als in den Vorjahren findet 
das Fest in diesem Jahr auf dem 
Gelände der Lennebergschule 
statt. Los geht es um 12 Uhr, von 
14 bis 18 Uhr wartet die TGM 
dann mit allerlei Spiel und Spaß 
für Groß und Klein auf ihre Gäste! 
Den gesamten Nachmittag kön-
nen die Kinder auf der Hüpfburg 
und der Hindernisbahn springen 
und tollen. Noch mehr Spaß gibt 
es an den vier Spielstationen: 
dem Besenparcours, Laufmemo-
ry, Zielwurf und Schubkarren-Hin-
dernislauf.  
Bei diesem Mitmachparcours gibt 
es nicht nur jede Menge Spaß, 
sondern auch eine Mitmach-
Stempelkarte, die am Ende im 
Rahmen einer Verlosung drei Ge-
winner ermittelt. Und wer das pas-
sende Make-up für den Tag 
braucht, kann sich beim Kinder-
schminken verschönern lassen. 
Ein Highlight erwartet Groß und 

Klein um 15.30 und 16.30 Uhr, 
wenn Clown Pepe & sein Team 
wieder einen abwechslungsrei-
chen und bunten Mix aus Jong-
lage, Zauberei und Situations-
komik zeigen. Hier sieht und erle-
ben alle ein kreatives und inter-
aktives Programm mit jeder Men-
ge Spaß und Überraschungen. 
Zwischen den Auftritten von 
Clown Pepe unterhalten verschie-
dene Gruppen der TGM die Zu-
schauer und Besucher des Famili-
ennachmittags. 

Mit kalten Getränken, Kaffee, Ku-
chen sowie warmen Speisen ist 
für das leibliche Wohl sowohl zur 
Kaffee- und zur Abendzeit in je-
dem Fall gesorgt.

Besuch im Bibelhaus 

Budenheim. – Das Katholische 
Bildungswerk Rheinhessen lädt 
zu einem Besuch im Bibelhaus in 
Frankfurt am Samstag, 26. Mai 
ein. Abfahrt ist um 9.03 Uhr am 
Hauptbahnhof Mainz ((8.47 Uhr 
Zug Budenheim – Mainz nicht in-
begriffen) . 
Das Bibelhaus Erlebnis Museum 
bietet originale Funde, echtes Er-
lebnis, eine Pilgerreise nach Jeru-
salem und Multimedia. Im Bibel-
haus gibt es in der Dauerausstel-
lung einen einzigartigen Blick auf 
die Lebenswelt und die Religion 
zur biblischen Zeit.“ 
Themen der Dauerausstellung: 
270 archäologische Originalfunde 
aus Israel / Modell und Simulation 
der Tempelanlage des Herodes / 
Vorstellung der Menschen zur Zeit 
Jesu anhand von Hörstationen / 
Erlebnisräume zum Alten und 
Neuen Testament / Älteste Hand-
schriften des Neuen Testaments / 
Bibeldrucke zur Zeit Gutenbergs 
und Luthers. 
Als Kostenbeitrag werden 18 Euro 
erhoben. In dem Beitrag sind die 
Bahnfahrt Mainz – Frankfurt und 
der Eintritt ins Bibelhaus sowie 
Trinkgeld enthalten. 
Eine Anmeldung für die Fahrt ist 
erforderlich (max. 20 Pers.), An-
meldeschluss ist der 14. Mai.  
Anmeldung nehmen Maria Mühl 
(Telefon 06139/8015) und Dr. Vol-
ker Schmitt (06139/1680) ent-
gegen.

Bei noch frostigen Temperaturen waren im Gemeinschafts-
garten an der Gonsenheimer Straße Nistkästen gebastelt und auf-
gehängt worden. Die Pflänzchen mussten da noch warten. Sie 
wurden vorgezogen. Nun konnten die warmen Temperaturen ge-
nutzt werden, um in die mit Pferdemist gut vorbereiteten Beete zu 
pflanzen und einzusäen. Es sind vorgezogene Pflanzen übrig. Wer 
noch Pflänzchen braucht oder übrig hat, ist eingeladen, am Sams-
tag, 28. April von 11 bis 13 Uhr vorbei zu kommen, um sie mit-
zunehmen bzw. zu tauschen. Es gibt auch Kaffee und einen klei-
nen Imbiss. Kontakt zum Arbeitskreis „Miteinander der Kulturen“ 
über info@akmdk.de.

50 Jahre Budenheim-Eaubonne

Festprogramm mit

Wahl der Blütenkönigin

Vorverkauf

Guggemool (Pia Secker)

Rathaus (Gemeindekasse)
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Was tun gegen Schimmel? 
Info-Abend des AK „Miteinander der Kulturen“ 
Budenheim. – Was hilft gegen 
Schimmel in der Wohnung? „Tro-
ckenheit“ – war die richtige Ant-
wort einer Teilnehmerin am Ende 
eines Info-Abends zum Thema 
Schimmel. Zu dem Info-Abend 
hatte der AK „Miteinander der Kul-
turen“ in den AllerWeltsTreff ein-
geladen.  
Darüber, welche Arten von 
Schimmel es gibt, wie er entsteht 
und was man dagegen tun kann, 
informierte Hermann Obermeyer 
von der Verbraucherschutz-Zen-
trale Rheinland-Pfalz sehr ein-
drücklich. Die Fragen und Antwor-
ten der Teilnehmer wurden von 
Marouan Allkadi bei Bedarf ins 
Arabische übersetzt. 
Hermann Obermeyer ver-
anschaulichte das komplexe Zu-
sammenspiel der vier Faktoren – 
Feuchtigkeit, Temperatur, Nähr-
boden und Zeit – die für Schim-
melbildung verantwortlich sind. 

Danach zeigte er, wie man die op-
timalen Verhältnisse in der Woh-
nung schafft, damit Schimmel kei-
ne Chancen hat. Dabei ging er 
auch darauf ein, wann man den 
Schimmel nicht mehr los werden 
kann. Dann nämlich, wenn Bau-
mängel der Grund der Schimmel-
bildung seien. 
Neben Maßnahmen wie Stoß-/ 
und Kipplüften sei das regelmäßi-
ge Messen der Feuchtigkeit in den 
Zimmern sehr wichtig. Ein Hygro-
meter gehört für ihn in jede Woh-
nung bzw. in jedes Zimmer.  
Die Teilnehmer waren sehr auf-
merksam und interessiert an dem 
Thema, das zeigte sich an den 
vielen Nachfragen und Diskussi-
onsbeiträgen. Erfahrung mit 
Schimmel in der Wohnung haben 
die meisten von ihnen erst in 
Deutschland gemacht. Jetzt wis-
sen sie, was sie dagegen tun kön-
nen.

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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Wer will mitmachen ? 
TGM-Fassenachter suchen Unterstützer 
Budenheim. – Nach der Fast-
nacht ist vor der Fastnacht und si-
cher gibt es in Budenheim Fast-
nachtsbegeisterte, die nur so vor 
tollen Ideen sprießen, wenn sie an 
die „fünfte Jahreszeit“ denken. Ge-
nau für diese Menschen hat die 
TGM Budenheim ein Angebot: 
Werden Sie Unterstützer der TGM-
Fassenachter. 
Worum es geht: Die Turngemeinde 
nimmt alljährlich am Budenheimer 
Fastnachtsumzug am Fastnachts-
amstag teil. Dafür werden lange im 
Vorfeld nach eine Motto gesucht, 
dementsprechend für die Kos-
tümierung geplant und bei einem 
Kostümbastelnachmittag und dem 

darauffolgenden Umzug umge-
setzt. Geringer Aufwand für den 
Einzelnen, mit großer Wirkung für 
Alle. 
Dazu kommen Aufgaben wie der 
Einkauf des Wurfmaterials, das 
Einladen der Teilnehmer und natür-
lich das Mitlaufen am Zug. Da Fas-
senacht in der Gemeinschaft am 
Schönsten ist, freut sich die Turn-
gemeinde über fastnachtsbegeis-
terte Närinnen und Narren aus Bu-
denheim, die Lust haben mitzuma-
chen. Interessierte können sich 
einfach beim Veranstaltungsaus-
schuss unter veranstaltung@tgm-
budenheim.de oder in der TGM-
Geschäftsstelle melden.

Testen ohne Wettkampfdruck 
„World Orienteering Day 2018“ bei der TGM 

Budenheim. – Am Freitag, 25. 
Mai, wird Budenheim erstmals ein 
Teil des „World Orienteering Days“ 
sein. Ziel an diesem Tag ist, dass 
weltweit möglichst viele Men-
schen an einer Orientierungs-
sportart teilnehmen oder Orientie-
rungsaufgaben lösen. Dabei geht 
es nicht um Platzierungen, son-
dern darum, den Natursport ohne 
Wettkampfdruck einfach einmal 
ausprobieren zu können und 
Spaß zu haben. Und: Es geht um 
einen neuen Teilnehmerrekord. 
Ziel ist es, dass mindestens 
500.000 Menschen an diesem Tag 
an einer der Veranstaltungen welt-
weit teilnehmen.  
Während der Orientierungslauf 
und andere Orientierungssport-
arten in vielen Ländern, insbeson-
dere in Skandinavien, längst 
Volkssport sind, gehören sie in 
Deutschland zu den Randsport-
arten. Am „World Orienteering 

Day“ besteht nun für alle Buden-
heimerinnen und Budenheimer 
die Möglichkeit, in diese Sport-
arten reinzuschnuppern. 
Jeder ab drei Jahren kann mit-
machen, um den Natursport ein-
mal in verschiedenen Varianten 
auszuprobieren. Verschiedenen, 
altersgerechte Angebote bieten 
dazu die Möglichkeit. 
Wer alleine oder mit seiner Trai-
ningsgruppe mit dabei sein möch-
te, ist daher herzlich eingeladen 
am 25. Mai zwischen 15.30 und 
20.30 Uhr auf das Gelände der 
Turngemeinde an der Vereinsturn-
halle zu kommen. Das Angebot ist 
kostenfrei, eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. Über eine Info 
vorab würde sich der Verein aber 
freuen, damit man ausreichend 
Karten zur Verfügung stellen kann. 
Weitere Informationen erhalten In-
teressierte bei Klaus Wersin, Tele-
fon 5164.

Aufgrund notwendiger Reinigungsarbeiten ist der Park-
platz an der Zehnthofstraße (unter der Brücke K 49) am Freitag, 4. 
Mai, von 7 Uhr bis zum Abschluss der Reinigungsarbeiten gegen 
voraussichtlich 12 Uhr für Fahrzeuge aller Art gesperrt. Die Nutzer 
der Parkplätze werden gebeten, für den Zeitraum der Reinigung 
auf andere Parkflächen auszuweichen, damit die Arbeiten ohne 
Behinderungen zügig durchgeführt werden können.

Neustart beim CVJM  
Mit Vollgas in die Zukunft 
Budenheim. – Seit einiger Zeit 
schienen die Uhren beim CVJM 
Budenheim stehen geblieben zu 
sein. Die Kinder- und Jugendgrup-
pen des Christlichen Vereins Jun-
ger Menschen fanden immer weni-
ger Zulauf, auch bedingt durch 
wechselnde Betreuer und ein fest-
gefahrenes Programm.  
Nun soll sich alles ändern: Getreu 
dem Motto „Alles neu macht der 
Mai“ wagen Ehrenamtliche aus 
Budenheim gemeinsam voller Mo-
tivation und mit neuen Ideen am 1. 
Mai einen Neustart. Beim großen 
Maifest des CVJM auf dem Gelän-
de der evangelischen Kirche 
(Jahnstraße 2) soll der Start-
schuss für die Wiederauferstehung 
der Kinder- und Jugendgruppen 
fallen. Neben Kindern und Jugend-
lichen werden auch die Erwachse-

nen einen erlebnisreichen Nach-
mittag beim CVJM verbringen. Mit 
Spielen für Jung und Alt, Kuchen-
buffet und dem Highlight des 
Nachmittags, einem riesigen Ro-
deo, präsentiert der CVJM einen 
Einblick in seine Arbeit und sein 
Angebot für Budenheim. Neben 
dem bereits lange beliebten Spie-
letreff für Erwachsene wird es mit 
den Crazy Cookies (8 bis 12 Jah-
re), dem Teenkreis (13 bis 16 Jah-
re) und der Kreativ-Werkstatt für 
Kinder künftig wieder ein breites 
und regelmäßiges Angebot für 
Kinder und Jugendliche verschie-
dener Altersgruppen geben. Das 
Maifest beginnt um 14 Uhr und en-
det gegen 18 Uhr. Der CVJM und 
alle Ehrenamtlichen freuen sich, 
bekannten sowie neuen Gesichtern 
das neue Angebot zu präsentieren.
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 28. und Sonntag, 
29. April 2018: 
Drs. Hilbert/Wenzel, Hindemith-
strasse 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777; 
Am Dienstag, 1. Mai 2018: 
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-
Straße 1, Mainz-Bretzenheim, 

Telefon 06131/330000; 
Am Mittwoch, 2. Mai 2018: 
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon 
06131/40995. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 

Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Es werden nochmals die vier Bewerberinnen um die Blü-
tenkrone vorgestellt. Den Anfang macht die 17-jährige Anna-Lena 
Belkowski. Sie besucht die Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschu-
le in Mainz. Als Übungsleiterin ist sie bei der TGM Budenheim ak-
tiv, tanzt beim Carneval-Club Budenheim und hält sich mit Sport-
akrobatik fit. Sie möchte ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung der 
Tradition leisten. Die Wahl der Blütenkönigin ist in den bunten 
Abend anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Partnerschaft 
zwischen Budenheim und Eaubonne eingebunden. Sie findet statt 
am 19. Mai, Waldsporthalle Budenheim, 19 Uhr. Karten (25 Euro in-
klusiv Speisen und Getränken) gibt es im Vorverkauf (Guggemool, 
Rathaus). Die bekannte Moderatorin Nathalie Licard wird den Be-
sucher charmant durch den musikalischen Abend begleiten.
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www.dominick-thomas.de
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„ Lotto am Eck“ und Postfiliale gemeinsam 
Eröffnung am 2. Mai vorgesehen 
Budenheim. – Noch arbeiten die 
Handwerker fieberhaft an der 
Fertigstellung der neuen Post-
filiale in der Heidesheimer Stra-
ße 79 (ehemals Tengelmann). 
Bei einem Baustellenbesuch 
konnten sich Bürgermeister Rai-
ner Becker (rechts), der Ge-
schäftsführer der Wohnungs-
baugesellschaft Budenheim 
Adam Molczyk (Mitte) sowie der 
künftige Betreiber der Postfiliale 
VolkanTügen (links) von dem 
zügigen Baufortschritt überzeu-
gen. 
Wie geplant, wird VolkanTügen 
nächste Woche am 2. Mai mit 
seinem Geschäft „Lotto am Eck“ 
und der neuen Postfiliale in die 
Räumlichkeiten der Wohnungs-
bauge-sellschaft einziehen. 
Für Bürgermeister Rainer Be-
cker bietet dieser Standort eine 
Reihe von Vorteilen. 
Durch die Ansiedlung des Hei-
matmuseums in unmittelbarer 
Nachbarschaft und einer Platz-
gestaltung erfährt dieser Be-
reich der Heidesheimer Straße 
eine städtebauliche Aufwertung.

TGM-Grüntag bei 
bestem Wetter 
Budenheim. – Am 24. April hatte 
der Instandhaltungsausschuss 
der TGM bei traumhaftem Wet-
ter zum ersten Arbeitseinsatz 
des Jahres für die Halle gela-
den, die Aufgabenliste war lang 
und die Helfer mehr als moti-
viert. 
Erneut wurde viel für den Verein 
geleistet: Das Außengelände 
auf Vordermann gebracht, In-
standhaltungsarbeiten voll-
bracht und sicherlich der größte 
Anteil in diesem Jahr war die 
Grundreinigung der Halle und 
des Geräteraumes. 
Zwar wurde man dem Titel 
„Grüntag“ diesmal nicht ganz 
gerecht – lagen doch die meis-
ten Arbeiten im Innenbereich 
der Halle. Allerdings freuten sich 
die Verantwortlichen, dass die 
Halle und Geräte auch weiterhin 
in einem guten und gepflegten 
Zustand sind. Wer einen „treffe-
renden“ Namen für den eigentli-
chen „Grüntag“ hat, kann die-
sen gern gegenüber dem In-
standhaltungsausschuss äu-
ßern. 
Diesmal muss man auf das Be-
weisfoto der Helferschar ver-
zichten, wurde bei der langen 
Aufgabenliste und dem großen 
Trubel in und um die Halle he-
rum diese wichtige Dokumenta-
tionsaufgabe vergessen. Aus 
„Fehlern“ lernt man und so freut 
sich die TGM, wenn auch beim 
nächsten Mal wieder viele dabei 
sind und dies auch fotografisch 
festgehalten werden kann.

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699

Einstimmig für zwei weitere Jahre im Amt bestätigt haben 
die Mitglieder der Handballabteilung der DJK Sportfreunde Bu-
denheim ihren Abteilungsvorstand bei der Jahreshauptversamm-
lung. Während der neuen Amtszeit will der Vorstand schwerpunkt-
mäßig daran arbeiten, den Verein finanziell und organisatorisch 
auf den mittelfristig angestrebten Aufstieg der Herren I in die Drit-
te Bundesliga vorzubereiten und auch für die Damenteams die 
Rahmenbedingungen zu schaffen, dass der Aufstieg in die Ober-
liga erfolgen kann. Hierfür gibt es jedoch keinen zeitlichen Druck: 
Sollte dies in diesem Jahr nicht gelingen, dann werde dies das Ziel 
in der kommenden Saison sein. Zudem will der Vorstand das er-
folgreiche Jugendkonzept zusammen mit Trainern, Spielern und 
Eltern im männlichen und – nach dem FSG-Aus – auch im weibli-
chen Bereich weiter konsequent umsetzen und dafür neue Förde-
rer und Sponsoren gewinnen. Es ist angestrebt, dass beide A-Ju-
genden in der kommenden Saison wieder in der Jugendbundesli-
ga Handball antreten. Das Foto zeigt (v.l.n.r.) Fabian Vollmar (Be-
reich männliche Jugend), Ingo Fischer (Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit), Michael Weyrich (Schiedsrichterwesen), Gerhard 
Mussenbrock (Erster Vorsitzender), Sabine Schlüter (Finanzen), 
Dirk Rochow (weiblicher Bereich) und Ralf Weber (Schriftführer). 
Es fehlt: Klaus Schlarb (Beisitzer).
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Frühjahrs-Garten-Aktion in der Kita Regenbogen 
Fleißige Eltern und Kinder bereiten das Außengelände vor. 
Budenheim. – Am 21. April war 
es wieder soweit. Motivierte Eltern 
und ihre Kinder rückten, mit 
Schaufel, Spaten und Besen aus-
gerüstet, in der katholischen Kin-
dertagestätte Regenbogen an. 
Bei traumhaftem Wetter wurde 
viel geschafft und das Außenge-
lände wieder zum Strahlen ge-
bracht. So wurde der Kita-Garten 
vom Laub befreit, die Dachrinnen 

und Wasserabflüsse am Haus ge-
säubert, die Pflasterwege ge-
kehrt. Auch im Schuppen für die 
Fahrrädchen und Bobbycars wur-
de Ordnung gemacht. Mit Begeis-
terung haben die Kinder alle Fahr-
zeuge des Kindergartens auf 
Fahrtüchtigkeit geprüft. Für alle 
helfenden Hände gab es genü-
gend zu tun.  
Der Mainzer Kübeldienst „Christ“ 

hatte für die Gartenaktion des Kin-
dergartens einen großen Kübel 
für Laub und Äste bereitgestellt.  
Nach der erfolgreichen Aufräum-
aktion konnten sich Eltern und 
Kinder am reichhaltigen Büfett 
stärken und unter blauem Himmel 
den schönen Vormittag genießen. 
Zum Schluss wurde das Wasser-
spiel gereinigt und nach der lan-
gen Winterpause zum ersten Mal 

in Betrieb genommen. Die Kinder 
hatten dabei sehr viel Spaß und 
mochten überhaupt nicht nach 
Hause gehen.  
Alle waren sich an diesem Tag ei-
nig, dass große und kleine Hände 
mit viel Spaß viel bewegt haben. 
Das große Außengelände des 
Kindergartens glänzt wieder und 
lädt zum abwechslungsreichen 
Spielen und Erkunden ein. 

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0



Nr. 17 • 26. April 2018 Budenheim / Vereine Seite 9

Cafeteria am Waldschwimmbad 
Seit April mit neuem Pächter 
Budenheim. (al) – Nach abge-
schlossenen Renovierungs- und 
Sanierungsarbeiten im und am 
Hallenbad hat der neue Pächter 
die Cafeteria am Waldschwimm-
bad in Budenheim eröffnet. Die 
Räume sind nun klimatisiert und 
die Küche modernisiert. Nicht nur 
die Besucher des Schwimmbades 
dürfen sich ab sofort über ein er-
weitertes Angebot an Getränken 
und frischen Snacks freuen. Die 
Cafeteria ist natürlich für alle zu-
gänglich, welche hier Gast sein 
möchten . Im Sommer stehen 
auch viele weitere Sitzplätze im 
Freien zur Verfügung. Für den Kin-

dergeburtstag oder das Treffen 
von Vereinen oder Jahrgängen 
sollte man reservieren. Der Päch-
ter zeigt sich mit neuen Ideen sehr 
besucherorientiert und bietet 
auch je nach Bedarf verlängerte 
Öffnungszeiten für verschiedene 
Feiern an. Außer den Gerichten 
auf der Speisenkarte gibt es täg-
lich ein wechselndes Angebot an 
verschiedenen frischen Snacks 
und belegten Brötchen. Mit dem 
Engagement des neuen Teams 
werden in Zukunft Grillabende 
und andere Events realisiert und 
damit sicherlich auch mehr Bade-
gäste angelockt.

Jahrgang 1941 
Am 24. Mai treffen wir uns 
zum gemütlichen Beisam-
mensein um 16.15 Uhr im 
Weingut Scherbaum in 
Mainz-Kostheim, Heßlerweg 
28. Wir fahren um 15.26 Uhr 
mit Linie 68 ab Hauptstraße. 
Bitte beim Vorstand anmelden 
bis zum 12. Mai.

Jahrgang 1937 
Zum gemeinsamen Spazier-
gang treffen wir uns am 3. Mai 
um 15 Uhr an der evangeli-
schen Kirche. Einkehr ab 16 
Uhr im „Wanderheim“ in Gon-
senheim.

Gemeindeverband
Budenheim

FDP
Die Liberalen

Zum nächsten Stammtisch lädt 
die FDP Budenheim am 3. Mai ab 
19 Uhr ein. Treffpunkt ist das Res-
taurant „Zur guten Quelle 2“, Bin-
ger Str. 83, Budenheim.  
Wie immer sind alle Interessierten 
zum Meinungsaustausch und gu-
ten Gesprächen herzlich einge-
laden.

TGM-Empfang nach Jahres-
hauptversammlung 
Die Vorstand der Turngemeinde 
Budenheim lädt seine Mitglieder 
im Anschluss an die diesjährige 
Jahreshauptversammlung 4. Mai 
zu einem gemeinsamen Empfang 
ein. Im Rahmen des Empfangs 
sollen in einem feierlichen Rah-
men auch die Ehrungen der dies-
jährigen Jubilare stattfinden, wes-

halb sich die TGM-Verantwort-
lichen freuen, wenn möglichst vie-
le Mitglieder teilnehmen und den 
Geehrten einen feierlichen Rah-
men bereiten. Neben den Ehrun-
gen erwartet die Teilnehmenden 
auch ein kurzes Rahmenpro-
gramm, mit Show-Einlagen der 
TGM-Leistungsturnerinnen und 
der Hip-Hop-Gruppe. Auch für ei-
nen kleinen Snack und Getränke 
zum Anstoßen wird gesorgt sein.

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

des Amtes für Bodenmanagement 
Limburg an der Lahn, Flurberei-
nigungsbehörde, für den Geltungsbe-
reich der Gemeinde Budenheim und 
der Stadt Oestrich-Winkel 
Flurbereinigung Eltville-Rauenthal, 
Rheingau-Taunus-Kreis, AZ: F1404 

Teilgebiet 9 tlw., 10 und 11 
- Vorläufige Besitzeinweisung gem. § 
65 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG)undÜberleitungsbestim-
mungengem. § 62 Abs. 3 und § 66 
FlurbG 
I. Anordnung 
Im Flurbereinigungsverfahren Eltvil-
le Rauenthal, Rheingau-Taunus-
Kreis, wird gemäß § 65 Abs. 2 in Ver-
bindung mit den §§ 62, 70 und 71 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in 
der jeweils geltenden Fassung, die 
vorläufige Besitzeinweisung in die 
neuen Grundstücke für das Teil-
gebiet 9 tlw., 10 und 11 angeordnet. 
Gleichzeitig treten die Überleitungs-
bestimmungen, die einen Bestandteil 
dieser Anordnung bilden, in Kraft 
(§§ 65 und 62 Abs. 2 und 3 
FlurbG).Der für die Bewertung des 
eingebrachten Grundbesitzes (Ge-
samtwert des Grund und Bodens) und 
der Landabfindung (Gesamtwert des 
Grund und Bodens) maßgeblicher 
Stichtag wird gemäß § 44 Abs. 1 
Satz 4 FlurbG auf den 17.04.2018 
festgesetzt. 
- Das Teilgebiet 9 tlw.mit den Lagen 
GemarkungRauenthal, LageAm Wei-
senstein und Am Eltviller Wegin Grö-
ße von 7,3 ha ist abgegrenztim Wes-
tenEltviller Weg (Weg Nr. 11.4),im 
NordenWirtschaftsweg Nr.12,im Os-
tenWirtschaftsweg Nr. 12 entlang der 
Verfahrensgrenze,sowie im Süden-
Wirtschaftswege Nr. 14 und 15.1. 
- Das Teilgebiet 10mit den LagenGe-
markungRauenthal, LageMaspen, 
Vor Bubenhausen,Auf Bubenhau-
sen,Hinter Bubenhausen und Im Bo-
denin Größe von 14,9 ha ist abge-
grenztim NordwestenWirtschaftsweg 
Nr. 100, im OstenWirtschaftswege 
Nr. 11.1, 11.2,11.4 und 72,sowie im 
SüdenWirtschaftsweg Nr. 70.6. 
- Das Teilgebiet 11mit den LagenGe-
markungRauenthal, LageHeinzental, 
Auf demHeinzental, Am neuen 
Weg,Fischgarten, Eulenberg und-

Krautäckerin Größe von 20,3 ha ist 
abgegrenzt im WestenGräben 446.1 
und 446.2,Wirtschaftsweg Nr. 105, 
im NordenWirtschaftsweg Nr. 117; 
und Verfahrensgrenze,im OstenWit-
schaftsweg 11.1 entlang der Verfah-
rensgrenze,sowie im SüdenWirt-
schaftsweg Nr. 100. 
II. Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung 
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19. März 1991 (BGBl. I S. 686) in der 
jeweils geltenden Fassung wird die 
sofortige Vollziehung der Anordnung 
der vorläufigen Besitzeinweisung 
einschließlich der Überleitungs-
bestimmungen mit der Folge ange-
ordnet, dass die Erhebung eines Wi-
derspruches und einer Anfechtungs-
klage gegen diese Anordnung keine 
aufschiebende Wirkung haben. 
III. Allgemeine Hinweise 
1. Die tatsächliche Überleitung in den 
neuen Zustand wird durch die Über-
leitungsbestimmungen vom 
17.04.2018, die gemeinsam mit dem 
Vorstand der Teilnehmergesellschaft 
aufgestellt wurden, geregelt. Mit den 
darin festgesetzten Zeitpunkten ge-
hen der Besitz, die Verwaltung und 
die Nutzung der neuen Grundstücke 
auf die in der neuen Feldeinteilung 
benannten Empfänger über. Die Be-
sitz- und Nutzungsrechte an den alten 
Grundstücken erlöschen. Nach Maß-
gabe der Überleitungsbestimmungen 
müssen die neuen Grundstücke an-
stelle der bisherigen in Bewirtschaf-
tung genommen werden. Die Erzeug-
nisse der neuen Grundstücke treten in 
rechtlicher Beziehung an die Stelle 
der Erzeugnisse der alten Grundstü-
cke. Soweit an Erzeugnissen oder 
sonstigen Bestandteilen besondere 
Rechtsverhältnisse bestehen können, 
gilt der Empfänger als Eigentümer 
der neuen Grundstücke. Wegen der 
sonstigen Regelungen wird auf den 
weiteren Inhalt der Überleitungs-
bestimmungen Bezug genommen. 
2. Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 
FlurbG festgesetzten zeitweiligen 
Einschränkungen des Eigentums 
bleiben bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes bestehen. 
Deshalb dürfen –soweit in den Über-
leitungsbestimmungen nichts ander-
weitiges festgesetzt ist– auch weiter-
hin Änderungen der Nutzungsart, die 

über den Rahmen eines ordnungs-
gemäßen Wirtschaftsbetriebes hi-
nausgehen (z. B. Beseitigung bzw. 
Neuanlage von Obstbaumanlagen, 
Errichtung oder Veränderung von 
Bauwerken und Einfriedungen sowie 
die Beseitigung von Bäumen, Bee-
rensträuchern, Hecken usw.) nur mit 
Zustimmung der Flurbereinigungs-
behörde vorgenommen werden. 
3. Durch die Anordnung der Vorläufi-
gen Besitzeinweisung wird Wider-
sprüchen, die von den Beteiligten bei 
der späteren Bekanntgabe des Flur-
bereinigungsplanes bzw. dessen 
Nachträge, insbesondere gegen die 
Abfindung und Zuteilung der neuen 
Grundstücke, erhoben werden, nicht 
vorgegriffen. Änderungen des Flur-
bereinigungsplanes und Änderungen 
der in Besitz eingewiesenen Grund-
stücke sind unbeschadet dieser An-
ordnung nach wie vor möglich. Die 
rechtlichen Wirkungen der vorläu-
figen Besitzeinweisung enden mit der 
Ausführung des Flurbereinigungs-
planes (§§ 61 bzw. 63 FlurbG).  
4. Die Eigentumsverhältnisse werden 
durch die vorläufige Besitzeinwei-
sung nicht berührt. Das Eigentum an 
den neuen Grundstücken geht auf die 
Beteiligten erst zu dem in der (vorzei-
tigen) Ausführungsanordnung be-
stimmten Zeitpunkt über. Sie wird in 
einem späteren Verfahrensabschnitt 
erlassen. 
5. Die Beteiligten können zwar bis 
zur Bekanntmachung der rechtlichen 
Ausführung des Flurbereinigungs-
planes nach § 61 oder § 63 FlurbG 
noch über die alten (eingebrachten) 
Grundstücke grundbuchmäßig verfü-
gen; an die Stelle der alten Grundstü-
cke treten aber in rechtlicher Hinsicht 
demnächst die neuen Grundstücke. 
Es sollte deshalb von grundbuch-
mäßigen Änderungen abgesehen 
werden. Wenn trotzdem über ein 
Grundstück verfügt werden muss, 
sollte vorher das Amt für Bodenma-
nagement Limburg a. d. Lahn über 
die beabsichtigte Rechtsänderung un-
terrichtet werden. 
6. Anträge auf Beteiligung von Nieß-
brauchern an den dem Eigentümer 
zur Last fallenden Beiträgen, auf Er-
höhung oder Minderung des Pacht-
zinses oder auf Regelung des Pacht-
verhältnisses (§§ 69 und 70 FlurbG) 
sind – soweit sich die Beteiligten 
nicht einigen können – gemäß § 71 
FlurbG spätestens drei Monate nach 
Erlass dieser Anordnung beim Amt 
für Bodenmanagement Limburg a. d. 
Lahn zu stellen. Später eingehende 
Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
IV. Auslegung der Anordnung der 
vorläufigen Besitzeinweisung und 
der ÜberleitungsbestimmungenJe ein 
Ausdruck dieser Anordnung mit Be-

gründung und den Überleitungs-
bestimmungen liegen vom ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung an 
gerechnet, einen Monat lang beim 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
an der Lahn, Dienstgebäude Eltville 
am Rhein, Große Hub 2, 65344 Elt-
ville am Rhein, I. Stock, Zimmer 
1.15, in 65343 Eltville am Rhein, 
während den üblichen Sprechzeiten, 
montags bis donnerstags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr sowie freitags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr, aus. Ebenso wäh-
rend den üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Eltville am 
Rhein, Gutenbergstr. 13, 65343 Elt-
ville am Rhein, Raum 209 von Mon-
tag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr, sowie zusätzlich bei dem Vorsit-
zenden des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft Eltville-Rauenthal, 
Herrn Stefan Seyffardt, Wiesweg 86, 
65346 Eltville am Rhein, zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten 
aus.Darüber hinaus sind die Anord-
nung, die Überleitungsbestimmun-
gen und die Karte über die Internet-
adresse hvbg.hessen.de abrufbar. 
V. Bekanntgabe und Erläuterung der 
neuen Feldeinteilung 
Die Beteiligten haben bei den so ge-
nannten Abfindungsvereinbarungs-
verhandlungen Karten über die neuen 
Abfindungsgrundstücke erhalten. So-
weit bei den Beteiligten Bedarf be-
steht, wird ihnen die neue Feldeintei-
lung bekannt gegeben und erläutert. 
Hierzu werden Bedienstete vom Amt 
für Bodenmanagement Limburg a.d. 
Lahn an den nachfolgenden Tagen 
und jeweils zu den genannten Zeiten: 
Montag, den 07.05.2018 von 8:00 bis 
12:00 und von 13:30 bis 15:30 
Uhr,Dienstag, den 08.05.2018 von 
8:00 bis 12:00 und von 13:30 bis 
15:30 Uhr in der Anlaufstelle Eltville 
in Eltville am Rhein, Große Hub 2, 
Raum 1.03 anwesend sein.Anträge 
auf örtliche Einweisung in die neuen 
Grundstücke können in diesen Termi-
nen gestellt werden. 
VI. Gründe für die Anordnung der 
vorläufigen Besitzeinweisung 
Die rechtlichen Voraussetzungen für 
die Anordnung der vorläufigen Be-
sitzeinweisung gemäß § 65 FlurbG 
liegen vor. Die Grenzen der neuen 
Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen worden. Endgültige 
Nachweise für Fläche und Wert der 
neuen Grundstücke liegen vor. Das 
Verhältnis der Abfindung zu dem von 
jedem Beteiligten Eingebrachten 
steht fest und der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft wurde gemäß 
§ 62 Abs. 2 FlurbG zu dieser Anord-
nung gehört. Die vorläufige Besitz-
einweisung wird angeordnet, damit 
die Teilnehmer möglichst frühzeitig 
in Besitz und Nutzung ihrer neuen 



Ihren Geburtstag feiern: 
30. 04.   Hannappel, Marlen   75 J.
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Grundstücke und damit in den Ge-
nuss der durch das Flurbereinigungs-
verfahren bewirkten Vorteile kom-
men. Die Anordnung der vorläufigen 
Besitzeinweisung zu dem festgesetz-
ten Zeitpunkt ist notwendig, um die 
neuen Grundstücke noch in diesem 
Wirtschaftsjahr in Besitz, Verwaltung 
und Nutzung der Empfänger überge-
ben zu können und dadurch die ord-
nungsgemäße Bestellung der Abfin-
dungsgrundstücke zu ermöglichen. 
Im Übrigen haben sich die Beteilig-
ten in betriebswirtschaftlicher Hin-
sicht bereits auf den Besitzübergang 
in diesem Jahr eingestellt. Die Unsi-
cherheit über die künftige Gestaltung 
des Grundbesitzes entfällt und somit 
können Nutzungsplanungen auf eine 
konkrete Grundlage gestellt wer-
den.Nachteile, zum Beispiel die Zer-
schneidung alter Grundstücke durch 
die Herstellung der neuen gemein-
schaftlichen Anlagen oder Ernteaus-
fälle, können dadurch vermieden 
werden. Eine sofortige Regelung der 
tatsächlichen Besitz- und Nutzungs-
verhältnisse ist daher geboten. 
VII. Gründe für die sofortige Vollzie-
hung 
Die sofortige Vollziehung dieser An-
ordnung und der Überleitungsbestim-
mungen liegen im öffentlichen Inte-
resse. Um den Beteiligten möglichst 
rasch den Nutzen der neuen Besitz-
verhältnisse zu Gute kommen zu las-
sen, wird die sofortige Vollziehung 
angeordnet. Nur auf diese Weise kön-
nen Maßnahmen gegebenenfalls 
auch kurzfristig durchgeführt wer-
den. Zur Vermeidung von größeren 
Ertragsverlusten ist ein möglichst 
früher Besitzübergang erforderlich, 
um Ertragsausfälle zu minimieren. 
Aufgrund der geplanten 11 Teilgebie-
te können die Bekanntgabe des Flur-
bereinigungsplanes und damit die 
Ausführungsanordnung nicht in ab-
sehbarer Zeit erfolgen. Die Anord-
nung der sofortigen Vollziehung liegt 
daher im überwiegenden Interesse 
der Teilnehmer.Da der Allgemeinheit 
im Hinblick auf die in die Flurberei-
nigung investierten öffentlichen Mit-
tel an einer möglichst schnellen Her-
beiführung der Auswirkungen des 
Verfahrens gelegen ist, liegt die sofor-
tige Vollziehung auch im öffentlichen 
Interesse. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Anordnung der vorläu-
figen Besitzeinweisung und die Über-
leitungsbestimmungen kann inner-
halb eines Monats Widerspruch beim 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
a. d. Lahn – Flurbereinigungsbehörde 
- Berner Straße 11, 65552 Limburg a. 
d. Lahn, erhoben werden.Die Erhe-
bung des Widerspruchs ist innerhalb 
vorgenannter Frist auch beimHessi-
schen Landesamt für Bodenmanage-

ment und Geoinformation, – Obere 
Flurbereinigungsbehörde -Schaper-
straße 16, 65195 Wiesbaden, mög-
lich. 
Der Lauf der Widerspruchsfrist be-
ginnt mit dem 1. Tag der Bekanntma-
chung. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift zu erhe-
ben.  
Eltville am Rhein, den 17.04.2018 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
a. d. Lahn, Berner Straße 11 , 65552 
Limburg an der Lahn, Telefon: 06431 
/ 9105 – 0 / – 181 (Service), Telefax: 
0611 / 327 605–600, E-Mail info.afb-
limburg@hvbg.hessen.de 

Im Auftrag 
gez. Sauer, Verfahrensleiter 

Bekanntmachung 

Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im Mai 2018 
Die Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im Mai findet statt am Don-
nerstag,  
03. Mai 2018, in der Zeit von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr. 
Budenheim, 23. April 2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Erziehungsberatungssprechstunde 
im Budenheimer Rathaus 
Am Montag, 07.05.2018, findet die 
nächste Sprechstunde zur Erzie-
hungsberatung statt. 
Die Sprechstunde wird von einem 
Mitarbeiter der evangelischen Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, Kaiserstraße 37, 
55116 Mainz, durchgeführt. 
Die Anmeldung hierzu kann telefo-
nisch unter 06131/965540 erfolgen. 
Diese Sprechstunde können Kinder 
wahrnehmen, die ängstlich sind, kei-
ne Freunde finden und mit der Schule 
nicht zurechtkommen. 
Auch für Jugendliche, die Ärger in 
der Familie haben und die Auseinan-
dersetzungen am Arbeitsplatz bewäl-
tigen wollen, ist eine Beratung mög-
lich. 
Weiterhin können sich Eltern, die in 
der Erziehung nicht mehr weiter wis-
sen, die unsicher geworden sind und 
vorbeugen wollen, beraten lassen. 
Der nächste Beratungstermin wird in 
der Heimat-Zeitung Budenheim be-
kannt gegeben. 
  Budenheim, 16.04.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  30.04.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums  
Dienstag,  01.05.18 
 geschlossen Feiertag  
Mittwoch,  02.05.18  
geschlossen   
Donnerstag , 03.05.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Werkstatt: Periskope  
Freitag,  04.05.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: Tur-
niertag  
   Budenheim 23.04.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag , 30.04.2018  
09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro)  
15.00 Uhr Stadt – Land – Fluss 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag,  01.05.2018   
– Seniorentreff geschlossen –   
Mittwoch , 02.05.2018 
 15.00 Uhr  Gedächtnistraining  
Donnerstag , 03.05.2018 
 15.00 Uhr  Kartenspiele  
Freitag,  04.05.2018 
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Balldart  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 23.04.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!

Bekanntmachung 

Ergebnisse der Verbandsversamm-
lung Zweckverband zur Erhaltung 
des Lennebergwaldes am 16.04.2018 
1.  Die Verbandsversammlung nimmt 
Kenntnis vom Waldzustandsbericht 
2017 
2.  Die Verbandsversammlung nimmt 
Kenntnis von den Änderungen in der 
kommunalen Holzvermarktung ab 
01.01.2019 
3.  Die Verbandsversammlung nimmt 
vom aktuellen Sachstand des Verkau-
fes des Wohngebäudes des Revier-
försters Kenntnis und beschließt die 
Nichtausübung des Vorkaufsrechtes. 
4.  Die Verbandsversammlung nimmt 
Kenntnis vom aktuellen Sachstand 
der Verlagerung der Geschäftsstelle 
nach Budenheim sowie der Stellen-
ausschreibung für eine hauptamtliche 
Geschäftsführerin/hauptamtlichen 
Geschäftsführer. 
Budenheim, den 16.04.2018 

Zweckverband zur Erhaltung des 
Lennebergwaldes 

Rainer Becker 
Bürgermeister und  
Verbandsvorsteher
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„ Die 'Grüne Hölle' muss brodeln!“ 
Sportfreundinnen empfangen am Sonntag TV Bodenheim / Sieger ist Rheinhessenliga-Meister 
Budenheim. – Die rheinhessi-
sche Handballwelt blickt gebannt 
auf Budenheim: In der dortigen 
Waldsporthalle kommt es am 
Sonntag ab 17.30 Uhr zum Show-
down zwischen den künftigen Da-
men I der Sportfreunde Buden-
heim und der ersten Mannschaft 
des TV Bodenheim. Der Sieger ist 
Rheinhessen-Meister und darf um 
den Aufstieg in die Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar spielen. 
Das Budenheimer Trainer-
gespann Katrin Braun und Dirk 
Rochow ist sich einig: „Wir brau-
chen eine volle Hütte, damit wir 
unseren Heimvorteil optimal aus-
spielen können!“ 
Ein furioses Endspiel um den Titel 
im allerletzten Spiel überhaupt: 
Alfred Hitchcock persönlich hätte 
das Drehbuch für diese Rheinhes-
senliga-Saison schreiben kön-
nen. Mit den „Noch-Dynamites“ III 
(den künftigen Damen I der Sport-
freunde Budenheim) und dem TV 
Bodenheim stehen sich die bei-
den Teams gegenüber, die diese 
Spielzeit klar dominiert haben und 
sich jeweils nur einen einzigen 
Ausrutscher geleistet haben: Bo-
denheim in Kirn und Budenheim 
in Meisenheim. 
„Dass wir in diesem Jahr wieder 
ganz oben dabei sind, war nicht 
unbedingt zu erwarten“, so Dirk 
Rochow, zumal sein Team mit Fla-
via Racky und Diana Quilitzsch 
auf zwei enorm wichtige Stützen 
verzichten musste. Ersatz kam – 
wie in Budenheim üblich – aus 
dem eigenen Jugendbereich: Mit 
den starken weiblichen B- und 
A-Juniorinnen konnten die Sport-
freunde diese Ausfälle erstaunlich 
gut kompensieren. 

Punkt vom 
Guckenberg entführt 

Die Bodenheimerinnen konnten 
sich gegenüber dem Vorjahr stabi-
lisieren. Sie spielen insbesondere 
mit ihrer Startaufstellung eine 
kompakte Abwehr und sind im An-
griff variabler geworden. Auch hier 
ragt eine Budenheimer Jugend-
spielerin mit Aktivenspielrecht für 
den TV Bodenheim heraus: Trai-
nertochter Jona Reese. 
Dadurch dass Budenheim mit 

zwei Minuspunkten wegen dem in 
der Vorsaison nicht erreichten 
Schiedsrichter-Soll in die Runde 
starten musste, hatte Bodenheim 
beim erst vor gut einem Monat 
ausgetragenen Hinspiel bereits 
die riesen Chance, das Meister-
schaftsrennen in eigener Halle 
und vor eigenem Publikum früh-
zeitig für sich zu entscheiden. Das 
junge Budenheimer Team behielt 
jedoch die Nerven und brachte 
beim 27:27 einen immens wichti-
gen Punkt mit vom Bodenheimer 
Guckenberg. 

Seit zwei  
Jahren nur Heimsiege 

Rochow geht davon aus, dass – 
wie üblich im Damenhandball – 
der Kopf auch am Sonntag wieder 
die entscheidende Rolle spielen 
wird: „Wer kommt besser ins 
Spiel, wer hat die stabilere Ab-
wehr, wer kann die klareren Ak-
zente im Angriff setzen, wer ist ef-
fizienter im Abschluss, welche 
Torhüterin ist besser drauf? Das 
werden entscheidenden Faktoren 
sein.“ 
Das Trainergespann Rochow/
Braun setzt auf seine kompakte 
Abwehr und schnelle, einfache To-
re, zudem sollen die Budenheim-
erinnen die Hauptakteure des TV 
Bodenheim in den Griff bekom-
men und ihre Chancen im Angriff 
effizient nutzen. Ein großer Vorteil 
sei dabei der Austragungsort in 
der Budenheimer Waldsporthalle, 
so Rochow: „Wir spielen daheim 
und haben in der Waldsporthalle 
in den vergangenen beiden Jah-
ren unter meiner Regie keinen 
Punkt abgegeben.“ 

„120 Prozent Motivation“ 

Dass das Saisonfinale ein Selbst-
läufer für die Sportfreunde wird, 
ist trotz der guten Ausgangslage 
jedoch keinesfalls zu erwarten – 
Rochow schätzt die Erfolgsaus-
sichten nüchtern auf „50 zu 50“: 
„Bodenheim und wir sind auf Au-
genhöhe, daher rechne ich mit ei-
ner knappen Partie.“ Die Budenei-
mer Spielerinnen sind alle fit, so-
dass das Trainerduo die Qual der 
Wahl hat. Klar ist, dass auf Buden-

Nerven wie Drahtseile: Die Budenheimerin Marlena Ludwig erzielt 
22 Sekunden vor dem Ende den Ausgleich im Hinspiel gegen Bo-
denheim. (Archivfoto: Sportfreunde Budenheim/ Ingo Fischer)

heimer Seite nur Mädels auflau-
fen werden, die bereits in dieser 
Saison für dieses Team gespielt 
haben und ursprünglich aus und 
von Budenheim stammen. 
„Meine Mädels sind verdammt 
heiß“, so Rochow abschließend, 

„wir werden mit 120 Prozent Moti-
vation in das Spiel gehen. Wenn 
das Publikum in der Waldsporthal-
le voll mitzieht und unsere Mädels 
unterstützt, dann ist alles drin. Die 
‚Grüne Hölle‘ muss am Sonntag 
ab 17.30 Uhr brodeln!“ 

An diesem Wochenende werden in Dresden die Süddeut-
schen Meisterschaften im Schwimmen ausgetragen. Mit am Start 
ist die 14-jährige Budenheimerin Nele Vetter. Die junge Sportlerin, 
die für das Schwimm-Team Bingerbrück startet, qualifizierte sich 
nach langer Verletzungspause überraschend für die 50 m Freistil-
Strecke. Vor drei Wochen konnte sie bei einem 50 m-Langbahn-
Wettkampf im hessischen Langen die geforderte Zeit von 29,40 
Sekunden unterbieten. (Foto: Schwimm-Team Bingerbrück)

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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DJK Sportfreunde
Budenheim e.V.

Start. Bei fast 1.000 Starts und 
über 600 Teilnehmern war es eine 
tolle Meisterschaft. Frauen und 
Männer der Altersklasse 20 bis Al-
tersklasse 90 kämpften hier mit 
vollem Einsatz um eine Medaille. 
Der erste Start für Jens ging über 
800 m F. Mit einer tollen Zeit von 
11:36,63 erreichte er einen 7. 
Platz. Es folgte der Start über 400 
m F. Einen 8. Platz sicherte sich 
Jens mit der Zeit 05:36,02. Mit der 
Strecke 200 m B war ein weiterer 
7. Platz in der Zeit 03:20,52 sicher. 
Es ist ein großer Erfolg für Sport-
ler und auch Trainer, wenn man an 
solchen Meisterschaften teilneh-
men darf. Was Jens hier erreicht 
hat, ist einfach toll und darüber 
freut sich die gesamte Abteilung 
„Schwimmen“. Es ist der Lohn für 
fleißige Trainingsarbeit von Sport-
ler und auch der Trainerin Lara, so 
der Abteilungsleiter, Uwe Tytko. 
Infos zur Schwimmabteilung und 
somit zum Freizeit- und Wett-
kampfsport und zu den Schwimm-
kursen gibt es unter christine.tyt-
ko@schwimmenbudenheim.com.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

1.  Mannschaft  
SV Appenheim – FV Budenheim 
1:3 
Mit einem stark dezimiertem Ka-
der ging es für die erste Mann-
schaft nach Appenheim. Auf dem 
ungewohnten Untergrund wollte 
nicht alles zusammenlaufen. Tim 
Schimmer gelang der Führungs-
treffer, der aber recht schnell ega-
lisiert wurde. Mit dem Unentschie-
den ging es dann in die Halbzeit-
pause. Coach Uwe Amberger ap-
pellierte an seine Jungs, das gan-
ze doch wieder etwas ernster zu 
nehmen und das Spiel der letzten 
Woche abzurufen. Trotz der bei-
den weiteren Treffer von Tim 
Schimmer zum 3:1 Sieg war der 
Spielaufbau und alles andere 
nicht schön anzusehen. Mit weite-
ren drei Punkten im Gepäck muss 
man sich nun auf die kommenden 
Wochen gut vorbereiten. 

Vorschau: Zum Nachholspiel am 
Donnerstag empfängt man die 
Gäste aus Schwabenheim zu ei-
nem weiteren Top-Spiel. Anpfiff ist 
um 20 Uhr. 
D2-Jugend 1. Kreisklasse 
FV Budenheim II – SC Lerchen-
berg II 2:1 (1:0) 
Vor dem Spitzenspiel gegen die 
Gäste vom SC Lerchenberg be-
nötigten die Jungs nicht viele Wor-
te der Motivation. Zu sehr war die 
klare Vorrunden-Niederlage noch 
im Hinterkopf, die man unbedingt 
ausbügeln wollte. Mit einer etwas 
defensiveren Grundausrichtung 
überließ man dem Gast zunächst 
den Ball und wollte nach Ball-
gewinnen schnell und zielstrebig 
in die Spitze spielen. Die Taktik 
sollte sich als goldrichtig heraus-
stellen, denn so gelang schon in 
der zweiten Spielminute der Füh-
rungstreffer. Auch im Laufe des 
Spiels gelang es den gelb-
schwarzen Kickern, sich weitere 
sogenannte 100 prozentige Tor-
chancen zu erspielen. Lediglich 
die Torausbeute war zu bemän-
geln. Nach dem überraschenden 

„ Wir wollen wieder in die Jugendbundesliga Handball“ 
Weibliche A-Jugend startet am Dienstag in Budenheim in die Qualifikation für die DM 
Budenheim. – Die neue weibliche 
A-Jugend der DJK Sportfreunde 
Budenheim will am Dienstag, 1. 
Mai, die erste Hürde nehmen, um 
sich auch in der Spielzeit 
2018/2019 für die Jugendbundes-
liga Handball (JBLH) zu qualifizie-
ren. In der Budenheimer Wald-
sporthalle treffen sie in der ersten 
Qualifizierungsrunde auf rhein-
land-pfälzische Mitbewerberin-
nen aus Arzheim, Friesenheim, 
Zweibrücken und Marpingen. 
Die Budenheimer A-Juniorinnen 
müssen sich beim Qualifikations-
turnier in eigener Halle einen der 
ersten beiden Plätze sichern, um 
in die nächste Runde einzuziehen 
– die anderen drei Teams sind 
ausgeschieden. In Runde zwei 
treffen die beiden verbliebenen 
rheinland-pfälzischen Mann-
schaften Ende Mai auf die besten 
beiden Teams aus Hessen. Die 
ersten beiden Plätze in dieser 
zweiten Qualifikationsrunde be-
deuten dann einen sicheren Start-
platz in der JBLH. Platz drei und 
vier haben in einer dritten, bun-
desweiten Ausscheidungsrunde 
eine weitere, letzte Chance, sich 
für Deutschlands höchste Ju-
gendspielklasse zu qualifizieren. 
Notwendig ist die Qualifikations-

runde dadurch geworden, dass 
die Budenheimerinnen – damals 
noch unter dem Segel der zum 
Saisonende aufgelösten FSG 
Mainz 05/ Budenheim – das Vier-
telfinale der Deutschen Meister-
schaft vor zwei Monaten knapp 
verpasst hat, welches zur erneu-
ten Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft berechtigt hätte. 

Erfolgstrainerin 
Agnes von Römer 
ist zurück an Bord 

„Unsere Mädels sind alle fit“, sagt 
der sportliche Leiter (weiblich) der 
Sportfreunde Budenheim, Dirk 
Rochow. Zuversichtlich stimmt ihn 
zudem, dass mit Agnes von Rö-
mer die Erfolgstrainerin in die Rei-
hen der Sportfreunde zurück-
gekehrt ist, mit dem ein Teil des 
Teams von zwei Jahren den sen-
sationellen dritten Platz der Deut-
schen B-Jugend-Meisterschaft 
erreicht hat. Von Römer kennt das 
Team, mit dem es sich bereits seit 
einigen Wochen intensiv und kon-
zentriert auf die JBLH-Qualifikati-
on vorbereitet, und braucht daher 
keine Anlaufphase. Zudem hat 
sich die Mannschaft mit der Rück-
raumshooterin Julie Jacobs (vom 

TV Arzheim) und Torfrau Sarah 
Matysiak (Rückkehr vom SV So-
bernheim) gezielt verstärkt. Ro-
chow gibt das Ziel selbstbewusst 
vor: „Wir wollen auch in der neuen 
Saison ganz klar wieder in der Ju-
gendbundesliga antreten.“ 
Das Turnier beginnt am Dienstag, 
1. Mai, um 10 Uhr in der Wald-
sporthalle mit der Begegnung TV 
Arzheim – TSG Friesenheim. Zu-

schauer sind herzlich willkom-
men, für Bewirtung ist – wie üblich 
– gesorgt. Die Qualifikationsspiele 
der Sportfreunde Budenheim (je 2 
x 15 Minuten): 
11.30 Uhr,  SFB – TV Arzheim 
13 Uhr,  HSG Marpingen – SFB 
15.15 Uhr,  TSG Friesenheim – 
SFB 
16.45 Uhr,  SFB – SV Zweibrücken 

Teilnahme an der 34. Internatio-
nalen Deutschen Mastersmeis-
terschaften „lange Strecke“ in 
Wetzlar. 
Jens Kühne (AK50) qualifizierte 
sich in dieser Saison für diese 
Meisterschaft und ging für die 
Sportfreunde Budenheim an den 

Ausgleich in der zweiten Halbzeit 
sorgte der viel umjubelte Siegtref-
fer von Max Degenhardt schließ-
lich für die Entscheidung. Auf-
grund einer überragenden Mann-
schaftsleistung ein verdienter 
Heimerfolg. 
Für Budenheim spielten: Nico-
las Berg (Tor), Tudor Blanaru, Jo-
nas Böhm, Max Degenhardt (2), 
Finn Held, Jakob Kowalewski, To-
bias Schneider, Yannick Stenner, 
Maxi Tzieply, Niklas Viviani und 
Nils Volz.

Nachdem die FSG das DM-Viertelfinale verpasst hat, startet die 
neue A-Jugend nunmehr als Sportfreunde Budenheim in die 
JBLH-Qualifikation. (Archivfoto: Sportfreunde Budenheim / Ingo 
Fischer)
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20.00 – 21.30 Uhr Kleine Kantorei 
Donnerstag, 3.5.2018 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Maifest des CVJM Budenheim 
Der CVJM Budenheim lädt am 
Dienstag, den 1. Mai von 14.00 bis 
18.00 Uhr in die Ev. Kirchengemein-
de ein. Die Kinder und Jugendlichen 
erwartet ein buntes Programm mit 
dem Highlight „Rodeo Bullriding“ 
für Groß und Klein 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Freitag, 27.4.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  Samstag, 28.4.2018 
9:00 – 14:00 Uhr  Aktionstag rund um 
das Kirchengelände 
     18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 29.4.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
Mittwoch, 2.5.2018 
13:30 Uhr  Marienthalwallfahrt 
     18:30 Uhr  Heilige Messe entfällt! 
Donnerstag, 3.5.2018 
17:00 Uhr  Maiandacht, Marienka-
pelle        anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrhof        oder bei Regen 
im Margot-Försch-Haus 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 

um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Ökumensicher Filmabend in der 
Pankratiuskirche am Sonntag den 
29.4. um 19 Uhr 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 29.4.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikarin Pe-
tra Eschmann) 
Dienstag, 1.5.2018 
14.00 – 18.00 Uhr Maifest des CVJM 
Budenheim  
Mittwoch, 2.5.2018 
16.30 – 18.00 Uhr Jungschar 
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sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus 
und freut sich jederzeit über neue 
Sängerinnen und Sänger.



Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ina Gores
geb. Weller

* 20. Dezember 1922   † 19. April 2018

Im Namen aller Angehörigen
Friedhelm Gores

Die Trauerfeier und die Beisetzung finden in Koblenz-Rübenach statt.

Budenheim, Georg-Unkelhäußer-Straße 36

Ihre Mitteilungen  
für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 

Hier unsere E-Mail-Adresse: 
heimatzeitung@rheingau-echo.de

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer

Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 02.05.2018

F. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Am Sonntag, den 13.5.18/
-Muttertag- eine Fahrt zur 

Loreley, anschl. Besichtigung
der Pfalz bei Kaub (inkl.)

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr
Rückkunft ca. 18.30 Uhr

Erw. 29,00 €/Kinder 15,00 €

Reservierung erwünscht.

Personenschifffahrt  Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Garagenflohmarkt

am 27. und 28. 04.
von 10 - 16 Uhr

Ernst-Ludwig-
Straße 1,

Budenheim

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

ZU GUTER LETZT

Holztreppen
bieten

Sicherheit
auf Schritt
und Tritt.

Wie der Schreiner,
so kann´s keiner

Für Tennisspieler/innen,
die wenig Zeit haben, 
bieten die Tennisfreunde Budenheim samstags von 
10 -13 Uhr Trainingsstunden mit Trainer an. 
Umfang: 10 Std, für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Eine Mitgliedschaft im Verein wird nicht vorausgesetzt. 

Bei Interesse bitte Sigrid Klug kontaktieren 
(Tel. 0619/ 1643; sigrid.klug@t-online.de).

Diplompsychologin sucht 1-2 Zimmerwohnung zur freibe-
ruflichen (keine gewerbliche) Nutzung.
Ruhige-sitzende Tätigkeit, keine Kunden am Abend oder am
Wochenende, wenig Abnutzung. Ich freue mich über Zusendun-
gen und Rückmeldungen. Herzliche Grüße!

Kontaktdaten: Frau Dipl. Psych. A. Wunder

E-Mail: kontkat@annawunder.de, Tel.: 0163/3779409


